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(54) Verfahren zur Herstellung eines Bauelements, Bauelement sowie Verwendung desselben

(57) Bei einem Bauelement sowie Verfahren zur
Herstellung eines Bauelements mit einer Verbindung
zwischen einem Glaselement (21), vorzugsweise
Flachglaselement, und einem Körper (22) aus einem
aushärtenden Material, insbesondere Beton oder dgl.,
ist vorgesehen, daß wenigstens ein Rand bzw. eine
Kante des Glaselements (21) in das aushärtende Mate-
rial (22) vor dem Aushärten eingebracht wird und daß
der Rand bzw. die Kante des Glaselements (21) nach
dem Aushärten des aushärtenden Materials (22) von
diesem im wesentlichen formschlüssig umgeben bzw.
umschlossen und geklemmt wird, wodurch sich einfach
und zuverlässig eine form- und kraftschlüssige Verbin-
dung aus einem Glaselement (21) und einem Körper
(22) aus einem aushärtenden Material, insbesondere
Beton, herstellen läßt.
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